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Schluß des Landtags
ierun eint ſich endlich entſchloſſen zuDie ar in welcher ſich ſeit Wochen

algegner gefallen ein Ende zu bereiten Die beiden
d re Landtags wurden geſtern nachmittag zu einer
Her aftlichen Sitzung eingeladen die heute abend 6 Uhr
gen Megeordnetenhauſe ſtattfinden ſoll Diefe Einberufung
w ſte das Ergebniß eines Miniſterrathes ſein der geſtern
m Reichskanzlerpalais ſtattfand und dem ein Jmmediatvortrag
m Grafen Bülow beim Kaiſer folgte Jn den Kreiſen der
W eordneten wirkte dieſer Entſchluß des Staatsminiſteriums
im höchſten Grade überraſchend Niemand hatte dieſe Maß
regel erwartet Der Präſident des Abgeordnetenhauſes war
noch um 3 Uhr nachmittags ohne Kenntniß von dem Be
ſchluſſe denn er ſetzte zu heute mittag 1 Uhr die nächſte

S eſte e Bedeutung der Maßregel gehen die Meinungen noch

vielfach auseinander Nur das ſcheint feſtzuſtehen daß es ſich ent
weder um eine längere Vertagung oder um den Schluß
der Landtagsſeſſion handelt Die Regierung dürfte dann die
ganalvorlage im Herbſt wieder vorlegen Sie will es ſo ſagt man
zur Zeit nicht zu einer Ablehnung in der Kommiſſion wie ſie mit

Sicherheit für Montag in Ausſicht geſtellt war mit 21 gegen
7 Stimmen kommen laſſen Man nimmt an daß bis zum
Herbſt auch verſchiedene Veränderungen im Miniſte
rium erfolgen werden insbeſondere der Rücktritt des Vice
präſidenten des Staatsminiſterinms Die von einigen Kon
ſervativen vertretene Meinung daß die Vertagung oder der
Schluß der Seſſion zu Gunſten der Kanalgegner aufzufaſſen
ſei und einer Verſumpfung der Kanalfrage gleichkomme
begegnet in Kreiſen die es wiſſen könnten dem entſchiedenſten
Wiwerſpruch

Ueber die begleitenden Umſtände der Schließung
des Landtages erfahren wir von unſerem Berliner
thMitarbeiter daß der Miniſter des Jnnern Frhr v Rhein
baben geſtern nachmittag im Abgeordnetenhauſe erſchien und
mit dem Präſidenten v Kröch er Rückſprache nahm Hieran
ſchloß ſich eine Beſprechung des Präſidenten v Kröcher mit
dem Vorſitzenden der Kanalkommiſſion v Eynern der ſich
dafür entſchied die auf Freitag anberaumte Sitzung befzu
behalten Wie ferner verlautet hat auch der Reichskanzler
Graf v Bülow mit dem Präſidenten v Kröcher eine
Unterredung gehabt Jm Herrenhauſe war bereits
Donnerstag nachmittag die Ordre der Staatsregierung
zur gemeinſchaftlichen Schlußſitzung des Landtags auf
Freitag nachmittag 6 Uhr im Abgeordnetenhauſe ein
gegangen infolgedeſſen iſt die Einberufung auf tele
graphiſchem Wege an die Mitglieder erlaſſen worden Am
Donnerstag abend traf im Abgeordnetenhauſe die Mit
theilung des Präſidenten bezüglich der gemeinſamen Schluß
ſitzung ein

Unter den obwaltenden Umſtänden verändert ſich voraus
ſichtlich die ganze parlamentariſche Lage dergeſtalt daß jetzt auch
der Reichstag danach ſtreben wird ſeine Tagung vor Pfingſten
zu ſchließen Anugefichts der plötzlichen Wendung der Dinge
müſſen dann wie im Abgeordnetenhauſe wichtige Vorlagen
unter den Tiſch fallen
Auf die politiſche Seite der Angelegenheit werden wir im

Abendblatt zurückkommen Sch
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d Der Kaiſer traf geſtern morgen 8 Uhr mit Sonderzug auf
der Station Wildpark ein und begab ſich von dort aus mit den
Herren ſeiner Umgebung zu Pferde nach dem Bornſtedter Felde
r wie immer am Tage von Groß Görſchen die Beſichtigung
J Bataillone des 1 Garde Regiments und des LehrJnfanterie
Failens vorzunehmen Dazn hatten ſich eingefunden Prinz
Sedrich Heinrich von Preußen Prinz Johann Georg von

Be die Herren des Hauptquartiers die fremdberrlichen
tziere und die Generalität Nachdem der Kaiſer die Front

m fgeſtellten Bataillone abgeritten hatte folgte ein Paxade
ch ſowie Vorexerziren der einzelnen Bataillone und ſodann

und eres Gefecht im Feuer das ſich bis 1 Uhr ausdehnte
da 5u dem das Garde Jäger Bataillon die Unteroffizierſchule
Pegin Kiment Gardes du Corps das LeibGarde Huſaren
waregent und das 2 Garde Feldartillerie Regiment hinzugezogen
größer Der Kaiſer hielt ſodann Kritik ab und nahm eine
ein b Anzahl militäriſcher Meldungen entgegen Endlich folgte

n arademarſch aller betheiligten Truppentheile Der Kaiſer
ein nach Schluß der Uebung an der Spitze des 1 Garde

nei nach Potsdam zurück nahm das Frühſtück im
Wilna tet dauſe ein und hörte den Vortrag des Chefs des

ärkabinets General Adjutanten Grafen HülſenHäſeler

Jn Ge enwart der Kaiſerin ta gte geſtern in den Feſta des Miniſtern für öffentliche Arbeiten in Berlin die
ve re i zrerſammlung des Vaterländiſchen

traf Der Großherzog von Mecklenburg Schwerin
geſtern abend Min iro end um 6 Uhr 45 Min in Kopenhagen ein unddem König Chriſtian dem Prinzen und der Prinzeſſin

anderen o dem Prinzen Johann ſämmtlichen Miniſtern und
ochgeſtellten Perſönlichkeiten empfangen

Heinri ebemalige Genexaladjutant Kaiſer Wilhelms J Prinz
Jeſtern von d II von Reuß der in Rom erkrankt war iſt

ort nach Deutſchland abgereiſt Auf dem Bahnhofe

Frauen

war der deutſche Botſchafter Graf von Wedel zu ſeiner Be Es dürften insgeſammt 6000 Arbeiter faſt ausſchließlich Bau
grüßung anweſend

Politiſches
Was für wunderbare Blüthen die gegenwärtige Kriſis

treibt zeigt eine Meldung welche die nationalliberale Königsb
Allg Ztg aus Berlin erhält Danach ſoll der Kaiſer in
Eiſenach geſagt haben er denke vor der Hand nicht daran dem
Grafen Bü low einen Nachfolger zu geben Wenn es aber ge
ſchehe dann werde er dem Amt des Reichskanzlers eine
neue und erhöhte Bedeutung geben durch Ernennung des
Prinzen Albrecht von Preußen zu dieſer Würde
Denn dieſer ſei ihm ſchon lange ein perſönlicher maßgebender
politiſcher Berather Auch ſei der Augenblick nicht mehr fern wo

rin ſeine Aufgabe in Braunſchweig als gelöſt betrachten
ürfe

Aus zuverläſſiger Quelle behauptet der Magdeburger
Generalanz zu wiſſen daß Oberpräſident v Böttich er von
der Staatsregierung thatſächlich für einen anderen Poſten
auserſehen ſei Er werde muthmaßlich in nicht allzu ferner
Zeit in eine neue Staatsſtellung abberufen werden Mit dem
neu zu errichtenden Oberpräſidium in Berlin ſtehe die An
gelegenheit nicht in Verbindung Vielleicht ſo bemerkt der
ſchlaue Generalanz liegt ſeine Zukunft auch auf dem Waffſer
nämlich auf dem des Mittellandkanals

Die Lage im Jnnern betrachtet die offiziöſe Münchener
Allgem Ztg gegenwärtig für ſo ſchwierig daß an der

Möglichkeit alsbald einen befriedigenden Ausweg zu finden
mehr und mehr gezweifelt werden müſſe Mit dem Biegen oder
Brechen ſcheine es nicht verſucht werden zu ſollen Warten
wir ab was die heute abend ſtattfindende gemeinſchaftliche
Sitzung beider Häuſer des Landtags bringt

Volkswirthſchaftliches
Die Zuckerkonferenz ſcheint der Magdeb Ztg zufolge

noch in weitem Felde zu ſtehen oder wird wohl überhaupt nicht
zuſtande kommen Wie von unterrichteter Seite mitgetheilt wird
ſind die formellen Einladungen zur Konferenz ſeitens Belgiens
noch nicht ergangen Von einem Lande liegt bereits eine
Weigerung zur Theilnahme vor dagegen iſt England
auch nach der Einführung des Zuckerzolles geneigt ſich an den
Beſprechungen zu betheiligen

Parlamentariſches
Der Bundes rath überwies in ſeiner geſtrigen Sitzung

die Vorlagen betreffend den Entwurf eines Geſetzes wegen Ab
änderung des Geſetzes betreffend die Kaiſerlichen Schutztruppen
in den afrikaniſchen Schutzgebieten und die Wehrpflicht daſelbſt
den Entwurf eines Nachtrags zu dem Vertrag über die Ein
richtung und Unterhaltung von Poſt Dampferverbindungen mit
Afrika vom 21 /9 Juli 1900 und den Entwurf eines Geſetzes
zum Schutze des Benfer Neutralitätszeichens den zuſtändigen
Ausſchüſſen

Die Reichstagskommiſſion für den Toleranz
autrag ſetzte geſtern ihre Berathungen fort Das Centrum
beantragt folgenden 8 20 Nach beendetem zwölften Lebens
jahre ſteht dem Kinde die Entſcheidung über ſein religiöſes Be
kenntniß zu Statt des 12 Lebensjahres beantragte Abg
Schrader frſ Vg das 21 Abg Baſſermann nl das 18 Abg
Dr Hieber nl das 16 Lebensjahr zu ſetzen Dieſe Anträge
wurden ebenſo wie der Vorſchlag des Centrums abgelehnt und
der Antrag des Abg Oertel Sachſen konſ angenommen das
vierzehnte Lebensjahr zu ſetzen Hierauf wurde der Antrag des
Abg Kunert Soz berathen folgenden Paragraphen zu be
ſchließen Die Religionsunterweiſung kommt in allen Schulen
des Deutſchen Reiches als Unterrichtsgegenſtand ausnahmslos in
Wegfall Die Diskuſſion gelangte nicht zum Abſchluß und ſoll
heute fortgeſetzt werden

Jn der Reichstagskommiſſion für das Süßſtoff
geſetz wurden geſtern die 858 3 und 4 mit unweſentlicher
redaktioneller Aenderung nach der Regierungsvorlage an
genommen wonach die gewerbsmäßige Herſtellung von ſüßſtoff
haltigen Nahrungs und Genußmitteln in Krankenanſtalten und
Kurorten ſowie für Patienten nach näherer Beſtimmung des
Bundesraths geſtattet iſt

Parteinachrichten
Der Centralausſchußtz der Freiſinnigen Volks

partei tritt am Mittwoch den 15 Mai nachmittags 6 Uhr im
Reichstagsgebäude zuſammen Donnerstag Himmelfahrtstag
morgens 10 Uhr wird die Verhandlung fortgeſetzt Nachmittags
3 Uhr wird im Savohy Hotel ein gemeinſchaftliches Mahl ein
genommen Anmeldungen zu den Sitzungen des Central
ausſchuſſes ſowie zu dem Mittagsmahl ſind möglichſt bald an
Abgeordneten Dr Müller Sagan Berlin SW Zimmer
ſtraße 8 zu richten Die Tagesordnung der Sitzung betrifft
die parlamentariſche Thätigkeit die Verhältniſſe zu anderen
Parteien die Thätigkeit des geſchäftsführenden Ausſchuſſes
womit die Rechnnngslegung und Enutlaſtung verbunden iſt Zur
Theilnahme an den Sitzungen ſind berechtigt außer den
Reichstags und Landtagsabgeordneten der Vartei 1 oder 2
Vertreter aus jedem Provinzial oder Bezirks
verbande der Partei Die Auswahl dieſer Vertreter iſt den
Vorſtänden der betreffenden Provinzial und Bezirksverbände
überlaſſen Die Zugehörigkeit zum Vorſtande des Bezirks iſt
dabei nicht erforderlich

Verwaltung und Rechtspflege
Der Ehrengerichtshof der Patentanwälte hielt

geſtern im Patentamt die erſte Sitzung ab Jn der Begrüßungs
rede wies der Präſes des Patentamtes Huber auf den bedeut
ſamen Fortſchritt hin der durch Geſetz infolge Beſeitigung der
rüheren ſchweren Mißſtände bei der Ausübung des Vertreter
r f zuf dem Gebiete des gewerblichen Rechtsſchutzes

erreicht ſei

Arbeiterbewegung
Die Zahl der in Berlin wegen Theilnahme an der Mai

feier aus geſperrten Arbeiter iſt bedeutend größer als

arbeiter ausgeſperrt ſein

Heer und Flotte
Der bisherige Gouverneur von Berlin General von

Bomsdorff iſt unter Stellung s la euite des 26 Regiments
mit Penſion zur Dispoſition geſtellt General von Villaume
trat ſeine Stellung als Direktor des Centraldepartements des
Kriegsminiſteriums an
Contreadmiral Büchſel iſt zum Viceadmiral befördert worden
Der Chef des Militärkabinets Generaladjutant von Hahnke
iſt zum Gouverneur von Berlin und Oberſtkommandirender in
den Marken Generalmajor Graf Hülſen Häfeler zum
Chef des Militärkabinets und vortragenden General
adjutanten ernannt worden

Der Direktor des Reichsmarineamts

Deutſcher Reichstag
Bericht der Saale Ztg

86 Sitzung vom 2 Mai 1 Uhr
Das Haus iſt ſch wach beſetzt
Am Bundesrathstiſch Graf Poſadowsky Dr Nieber

ding u a
Auf der Tagesordnung ſteht zunächſt die dritte Berathung

des Geſetzentwurfs betreffend die privaten Verſicherungs
unternehmungen

Eine Generaldiskuſſion findet nicht ſtatt
Jn der Spezialdis kuſſion wird der Entwurf auf

Antrag des Abg Büſing ul ohne Debatte en bloc definitiv
angenommenEs folgt die Fortſetzung der dritten Berathung des Geſetz
entwurfs betreffend das Urheberrecht an Werken der Litte
ratur und Tonkunſt Die Berathung beginnt bei dem
s 33 Dieſer Paragraph ſah in der Regierungsvorlage für die
Aufführung von Bühnenwerken oder Werken der Tonkunſt
eine 50jährige Schutzfriſt nach dem Tode des Verfaſſers vor
Jn den retten Berathung war dieſe Schutzfriſt auf 30 Jahre
herabgeſetzt

Abg Dr Eſche nl befürwortet einen Antrag die Schutzfriſt
wieder auf 50 Jahre zu verlängern Es handle ſich hier um
eine Ehrenpflicht die erfüllt werden müſſe Auch beſtände die
Gefahr daß wenn die Schutzfriſt nicht verlängert würde die
geplante Tantièmenanſtalt nicht zu ſtande kommen könnte Herr
Richter der es verſucht habe dieſe Anſtalt lächerlich zu machen
ſei nicht richtig informirt geweſen

Abg Richter freiſ Vp beſtreitet daß er nicht richtig infor
mirt geweſen fei Er habe die genze Angelegenheit aktenmäßig
ſtndirt und ſei vollſtändig im Recht geweſen Dagegen ſei die
Darſtellung die der Staatsſekretär Dr Nieberding von der
Entſtehungsgeſchichte der Tantismenanſtalt und der Thätigkeit
des Herrn von Haaſe in einer der letzten Sitzungen gegeben
habe vollſtändig unrichtig geweſen Aktenmäßig ſtehe es feſt daß
die Komponiſten die Mehrheit im Vorſtande hätten haben
wollen deshalb ſeien die Verhandlungen mit den Verlegern ge
ſcheitert Redner bekämpft ſodann den Antrag Eſche Die Ver
längerung der Schutzfriſt würde in erſter Linie nur den
Wagnex ſchen Opern zu gute kommen deshalb werde der 5 38
auch allgemein der Coſima Paragraph genannt

Staatsſekretär Dr Nieberding beſtreitet daß er in einer der
letzten Sitzungen etwas Unrichtiges behauptet habe Herr
Richter habe in ſehr geſchickter Weiſe nur von dem Ausgangs
punkt des Streites zwiſchen Komponiſten und Verlegern ge
ſprochen Den Hauptpunkt habe Herr Richter gar nicht berührt
Jhm Redner liege ein Cirkular vor unterſchrieben von 19 der
größten Firmen der Muſikalienbranche die ſich an ihre Kollegen
wandten mit dem Erſuchen eine Einigung mit den Komponiſten
einzugehen 120 Verleger hätten fich dazu bereit erklärt Hört
hört Herr von Haaſe und ſeine Firma Breitkopf Härtel
natürlich nicht da könne man doch nicht wie es der Abg Richter
thue es immer ſo darſtellen als ob die Tantiemenanſtalt eine
Kampfgenoſſenſchaft der Komponiſten gegen die Verleger ſein
ſollte Die Komponiſten hätten auch nicht das Uebergewicht in
dem Vorſtand haben wollen ſondern wollten nur gleichberechtigt
mit den Verlegern ſein nur weil dieſes berechtigte Verlangen
abgelehnt ſei ſei der Streit entſtanden Der Antrag des Abg
Eſche der die Regierungsvorlage wieder herſtellen wolle ſei
durchaus gerechtfertigt Wenn der Antrag angenommen würde
würde man keinem einen Nachtheil zufügen den deutſchen Kom
poniſten aber einen großen Vortheil gewähren für den ſie
dankbar ſein würden Beifall

Abg Dietz Soz ſpricht ſich gegen den Antrag Eſche aus
Wenu man hier die Schutzfriſt für Bühnenwerke verjängere
würde man bald dazu kommen die Schutzfriſt für alle geiſtigen
Erzeugniſſe zu verlängern Die Nation habe ein Anrecht darauf
ſchon nach 30 Jahren in den Beſitz der Kunſtwerke zu gelangen
Seine Partei werde gegen das ganze Geſetz ſtimmen wenn man
hier wieder die fünfzigjährige Schutzfriſt einführe

Abg Traeger fr Vp wendet ſich gegen die Ausführungen
des Abg Richter Er ſei durchaus für die Ausdehnung der
Schutzfriſt auf 50 Jahre Das liege auch im Jntexeſſe der
dramatiſchen Autoren Ein richtige Konſequenz wäre es eigent
lich wenn überhaupt von einem Heimfallsrecht an die Geſammt
heit keine Rede ſei Alles was Abg Richter geſagt habe könne
Spn mit demſelben Rechte gegen das Erbrecht überhaupt an
ühren

Abg Dr Spahn Ctr ſpricht ſich gegen den Antrag Dr Eſche
aus Er ſelbſt ſei für den allerſtrengſten Urheberſchutz aber
nur für den Urheber ſelbſt nicht für den Erben Die weiteren
Ausführungen des Redners bleiben vollkommen unverſtändlich
da im Hauſe eine große Unruhe herrſcht augenſcheinlich infolge
des Wolff ſchen Telegramms mit der Meldung von dem Schluß
des Landtages das von den Dienern im Saale vertheilt wird

Staatsſekretär Dr Nieberding erklärt daß die Mittheilung
des Vorredners ein Mitglied der Familie Wagner ſei beim
Reichskanzler geweſen ihm vollſtändig unbekannt e ſei

Abg Schrempf konf führt aus daß er und ſeine Freunde
für den Antrag Eſche ſtimmen würden

Hierauf wird die Disknſſion geſchloſſen Der Antrag
Dr Eſche wird ſodann in namentlicher Abſtimmung mit 123
gegen 107 Stimmen abgelehnt

Dir wird mit der 80 jährigen Schutzfriſt angenommen
ie S 34 89 die von Beſtimmungen über Rechtsverletzungen

erwartet wurde Allein bei den Tiſchlern ſind 3000 ausgeſperrt
handets werden debattenlos angenommen

Die Abgg Albrecht u Gen Soz beantragen als 8 394 einen
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Zuſatz durch den der fliegende Gerichtsſtand der Preſſe auf
gehoben wird

Abg Dr MüllerSagan frſ V beantragt die r erne
der Staat alles thun muß um

Fiſcher Soz
Dr Müller Sagan frſ Vp und Dr Spahn Ctr betheiligen
bittet Staatsſekretär De Nieberding beide Anträge abzulehnen
Die verbündeten Regierungen würden bald ſchon mit einem
Vorſchlag an den Reichstag kommen durch den die Mißſtände
die der fliegende Gerichtsſtand der Preſſe mit ſich brächte auf

Wenn der Reichstag jedoch die Anträge an
nehme würde der Bundesrath dem Entwurf nicht zuſtimmen

des fliegenden Gerichtsſtandes der Preſſe für alle mit
bedrohten Handlungen gegen das Urheberrecht

Nach kurzer Debatte an der ſich die Ab

gehoben würden

ſondern die ganze Sache auf ſich beruhen laſſen
Abg Heine Soz erſucht trotz dieſer Erklärung den Antrag

Albrecht anzunehmen Alle ſeien ſich darüber einigfliegende Gerichtsſtand beſeitigt werden müſſe hier ſei de

wo dies am beſten geſchehen könne
Hierquf werden beide Anträge abgelehnt
Der Reſt des Geſetzes wird unverändert definitiv an

genommen ebenſo das Geſetz im ganzen
Hierauf vertagt ſich das Haus auf Freitag 1 Uhr Jnva

lidenverſorgungsgeſetz und Petitionen
Schluß 7 Uhr

daß der
r Ort

Preußiſcher Landtag
Bericht der Saale Ztg

Abgeordnetenhaus

62 Sitzung vom 2 Mai 11 Uhr
Das Haus iſt ſchwach beſetzt
Am WMiniſtertiſch Bei Beginn nur Konmmiſſare
Das Haus nimmt zunächſt den Geſetzentwurf betr die Auf

hebung einiger Beſtimmungen über die Chauſſegeld
erhebung in dritter Leſung definitiv an ebenſo ſodann den

r e betr die Abänderung einiger Amtsgerichts
ezirkeEs folgt die Verleſung folgender Jnterpellation Dr Barth

fr Vg und Kittler fr Vp
Seit dem 6 Februar 1901 beſteht in dem Eiſenbahnverkehr

verſchiedener Gegenden Preußens für Futter und Streumittel
ein Ausnahmetarif von deſſen Benutzung die Futtermittel
händler ſoweit ſie nicht als land wirthſchaftliche Genoſſenſchaften
auftreten ausgeſchloſſen ſind

Welche Maßnahmen gedenkt die Staatsregierung zu er
greifen um diefe Verletzung des S 7 der Eiſenbahnverkehrs
ordnung vom 26 Oktoher 1899 zu beſeitigen

Wie in einer Anmerkung zur Jnterpellation angegeben war
ſind nach Abſatz 1 des 8 7 der Eiſenbahnverkehrsordnung die
Eiſenbahntarife bei Erfüllung der gleichen Bedingungen für jeder
mann in derſelben Weiſe anzuwenden

Nachdem ſich Miniſterialdirektor Möllhanſen zur ſofortigen
Beantwortung der Interpellation bereit erklärt hat erhält zu
ihrer Begründung das Wort

Abg Varthz fr Vg Eine Menge von Handelskammern und
kauſmänniſchen Vereinen haben gegen die Ausnehmung der
Händler von den ermäßigten Tarifen Proteſtkundgebungen er
laſſen Daraus ſehen Sie ſchon daß dieſe Maßregel als eine
ungerechte empfunden wird Dieſe ſchwere Benachtheiligung des
Handelsſtandes hat beim Handelsminiſter gar keinen Wider
ſpruch gefunden Wahrſcheinlich hat er keine Zeit dazu gefunden
da die komplizirten Ausführungsbeſtimmungen zu dem famoſen
Waarenhausgeſetz ihn zu ſehr in Anſpruch nehmen Eine
Deputation der Händler hat vergeblich beim Landwirthſchafts
miniſter eine Abänderung zu erlangen geſucht Es handelt ſich
hier um eine prinzipielle Frage von großer volkswirthſchaftlicher
und rechtlicher Bedeutung Die Händler empfinden die Be
nachtheiligung als eine ſchreiende Ungerechtigkeit Der
Eiſenbahnminiſter meinte die Händler würden die Tarifſdifferenz
wenn ſie auch ihnen gewährt würde einfach in ihre Taſche
ſtecken Der Eiſenbahnminiſter ſcheint die Konkurrenzverhäll
niſſe gar nicht zu kennen Es iſt ein abſolutes Ding der Un
möglichkeit datz die Händler bei der Konkurregz der landwirth
ſchaftlichen Genoſſenſchaften die Tarifermäßigung von
25 Prozent nicht den Konſumenten zu gute kommen
laſſen werden Man predigt immer es müſſe etwas für
den Mittelſtand geſchehen hier aber zeigen die klaſſiſchen Ver
treter des Mittelſtandes wie ernſt es ihnen mit der Mittel
ſtandspolitik iſt Man kann die Mkiittelſtandspolitik gar nicht
verkehrter treiben als dieſe Herren es thun Soviel über die
volks wirthſchaftliche Seite der Frage nun zur rechtlichen
Die Benachtheiligung der Händler verſtößt gegen die Grundlage
der Eiſenbahnverkehrsordnung Die Elſſenbabnverwaltung iſt
nicht berechtigt einen einzelnen Berufszweig beſonders zu be
günſtigen Wie will die Regierung dieſe Rechtsverletzung ver
treten Beifall links

Unterſtagtsſekretär Fleck Wir ſind zu dem Ergebniß ge
kommen daß in gewiſſen Theilen unſeres Vaterlandes ein
Nolhſtand vorgelegen hat der eine ſtaatliche Unterſtützung recht
fertigt Der Landwirthſchaftsminiſter iſt an den Maßnahmen
nicht betheiligt geweſen wohl aber hat der Handelsminiſter ſich
zu dieſem Zwecke mit dem Eiſenbahnminiſter in Verbindung
geſetzt Die Ermäßigung der Tarife iſt beſchränkt auf ſolche
Genoſſenſchaften die die Futter und Streumittel für den Be
darf ihrer Mitglieder beziehen ſie iſt aber nicht denjenigen
gewährt die die Mittel weiter verkaufen Eine Ranküne gegen
die Händler liegt nicht vor unterſtützungsbedürftig ſind ja auch
nicht die Händler ſondern die Konſumenten die Landwirthe
Dieſen mußten wir helfen Etwas Neues iſt das was wir
gethan haben nicht es liegen bereits Präzedenzfälle vor
Uebrigens iſt es nicht richtig daß die Händler völlig von dem
Ausnahmetarif ausgeſchloſſen ſind auch ſie können der Vortheile
theilhaftig werden wenn ſie das Frachtgut ſofort an den Kon
ſumenten weiter geben Beifall rechts

Auf Antrag des Abg Graf Limburg Stirum findet eine
Beſprechung der Interpellation ſtatt

Abg Graf Kanitz k iſt der Meinung daß die Maßnahme
der Regierung durch einen wirklichen Nothſtand hervorgerufen
und daher berechtigt ſei Herr Dr Barth faſſe die Bedeutung
der Ausnahmetarife ganz falſch auf Die Jnduſtrie und der
Handel verdanken ihre Entwicklung doch zum großen Theil den
Ausnahmetarifen Die Staatsregierung ſei durchaus berechtigt
die Gewährung der Ausnahmetarife an beſtimmte Bedingungen
z knüpfen wie im vorliegenden Falle geſchehen ſei Die

kegierung müſſe ſtets da helfend eingreifen wo Nothſtände zu
beſeltigen ſeien Er könne ſich daher der Jnterpellation nicht
anſchließen Lebhafter Beifall rechts

Abg Kittler fr Vp tritt für die Beſeitigung der Beſchränkung
des Ausnahmetarifs ein Dieſe Einſchränkung liege nicht einmal
im Intereſſe der Bauern in ſeiner Gegend ſeien die kleinen
Bauern dadurch geſchädigt worden

Aba v Mendel Steiufels wandte ſich gleichfalls gegen die
Händler Seine Freunde könnten der Jnterpellation nicht
zuſtimmen ſie hätten ſich vielmehr auf einen Antrag geeinigt
der den Miniſter ausdrücklich erſuchen ſoll bei ähnlichen Fällen
nur die landwirthſchaftlichen Jntereſſen zu berückſichtigen und
folgenden Wortlaut habe

Das Haus der Abgeordneten wolle beſchließen den Herrn
Miniſter der öffentlichen Arbeiten zu erſuchen bei landwirth
ſchaftlichen Nolhſtänden infolge von Mißernten Ueber
ſchwemmungen Viehſterben uſw für ganze Provinzen oder
einzelne Theile derſelben duxch Frachtermäßigungen die Zufuhrdes Bedarfs aus anderen Theilen der nte wie bisher
auch künftig zu erleichtern Hiermit wird nicht allein das
landwirthſchaftliche ſondern auch das allgemeine Jntereſſegefördert ieſe Frachtermäßigungen
wirthen und nicht den Händlern zuzuwenden

ſind aber den Land

Mit dieſem Antrage geben wir eine programmatiſche Erklärung
ab zu den Ausführungen der Herren Dr Barth und Kittler
und ſind der Meinung daß in dieſer ſchweren ernſten Zeit wo
die Landwirthe mit Kummer und Sorgen in die Zukunft blicken

den Nothſtand der Landwirth
ſchaft zu mildern im Jntereſſe der Geſammtheit Lebhafter
Beifall rechtsAbg Gothein frſ Va Durch ſolchen Tarif ſchafft man
erſt nothleidende Händler Das iſt doch nicht Aufgabe der
Regierung erſt künſtlich einen Nothſtand zu erzengen Es
ſcheint aber als ob das Nothleiden ein Vorrecht des großen und
befeſtigten Grundbeſitzes iſt Sehr wahr links Sind nicht
auch die Berliner Droſchkenkutſcher nothleidend Haben dieſe
nicht auch das Recht auf billigere Tarife für Futtermittel
Lachen rechts Eine große Zahl der kleinen Landwirthe bezieht

ihre Futtermittel vom Händler iſt alſo benachtheiligt wenn
nicht den Händlern die Ansnahmetarife bewilligt werden Wir
ſind auch Freunde eines geſunden Genoſſenſchaftsweſens aber
man darf nicht da wo die Grundlagen dafür fehlen auf künſt
lichem Wege Genoſſenſchaften gründen Gewiß giebt es auch
unreelle Händler wie es in jedem Beruf unreelle Menſchen
giebt aber man darf doch nicht mit Rückſicht auf die unreellen
auch den reellen Händlern die Konkurrenzmöglichkeit nehmen
Beifall links
Abg Grano Ctr ſpricht gegen die Jnterpellation
Geh Rath Krönig meint der Ansnahmetarif ſei kein Verſtoß

e die Verkehrsordnung zumal es ſich um Nothſtands tarife
andle
Abg Frhr v Zedlitz frk ſprach ſich in gleichem Sinne aus
Abg Zuckſchwerdt nl erklärte ſich im Namen ſeiner Freunde

gegen den Ausſchluß der Händler Die Regierung habe keine
Gründe dafür angegeben

Miniſterialdirektor Möllhanfen führte aus die Regierung habe
ſich mit den maßgebenden Kreiſen in Verbindung geſetzt und
ſchnell handeln müſſen

Abg Frhr v Erffa konſ warf der Linken vor ſie ſtänden
den ländlichen Genoſſenſchafter feindlich gegenüber ſie handelten
noch immer nach dem alten Mancheſter Grundſatz laissez faire
laissez aller Die Freiſinnigen ſeien mit ihrer Jnterpellation
glänzend reingeſchliddert

Abg Dr Barth frſ Vg betonte daß die Freiſinnigen nur
wie immer gleiches Recht für alle forderten

Die Erörterung wurde geſchloſſen Damit war die Jnter
pellation erledigt

Mit Rückſicht auf den vom Abg v MendelSteinfels ein
gebrachten Antrag zog darauf Abg Gamp ſeine Interpellation
über Frachtermäßigung für Saatgut und Brotgetreide zurück

Es folgte die Beſprechung des Antrages Dr Langerhaus
freiſ Vp und Barth freiſ Vgg auf Einführung der fakul

tativen Feuerbeſtattung
Abg Dr Langerhans freiſ Vp befürwortete in der be

kannten Weiſe unter großer Unruhe des Hauſes den Antrag der
vom Abg Schall konſ ſehr heftig bekämpft wurde Die Stadt
Berlin wende für die Rieſelfelder die Ablagerung menſchlicher
Ueberreſte ſehr viel Geld auf da müſſe ſie auch für einen
Kranz von Kirchhöfen ſorgen können Zuruf Das fagt ein

Geiſtlicher
Während dieſer Rede wurde der Bericht des W V bekannt

daß unter dem Vorſitz des Miniſterpräſidenten Grafen Bülow
eine vertrauliche Beſprechung der preußiſchen Miniſter ſtatt
gefunden habe und zu morgen eine gemeinſame Sitzung beider
Hänſer anberaumt ſei Dieſe Nachricht wurde von den Ab
geordneten aller Parteien ſo eifrig beſprochen daß die Aus
ſikhrungen des Abg Dittrich Ctr vollſtändig unverſtändlich
blieben Auch Abg Dr Barth verzichtete mit Rückſicht auf die
e auf längere Ausführungen Der Antrag wurde ab
gelehnt

Präſident v Kröcher beraumte die nächſte Sitzung auf morgen
Freitag 1 Uhr an und ſetzte unter ſtürmiſcher Heiterkeit des
Hauſes als erſten Gegenſtand der Tagesordnung feſt Schon
zeit des ſchottiſchen Moorhuhns und andere kleine
Vorlagen

J J

Ausland
Die Wirren in China

Die Ruhe in den mittleren Provinzen namentlich in Petſchili
und an deſſen Grenze mit Schanſi iſt nach den Gefechten vom
23 und 24 v M nothdürftig wiederhergeſtellt aber in der
Mandſchurei hat s wieder blutige Höpfe gegeben Wie die
Deutſchen an ebengenannten Tagen bei der großen Mauer ſo
mußten die Ruſſen um die Monatswende bet Mukden mit
den Chineſen ein blutiges und angeſichts der ſonſtigen Verluſt
ziffern der Mächte in dieſem Feldzuge recht verluſtreiches Gefecht
beſtehen wie ſchon gemeldet blieben 4 Offiziere todt und
60 Mann todt und verwundet auf dem Felde unter den ver
wundeten Offizieren deren Zahl bislang nicht angegeben wird
befindet ſich ein General

Dieſe Verluſtliſte ſchei alſo trotz ihrer Unvollſtändigkeit die
jenige der deutſchen zu übertreffen die Graf Walderſee
unterm vorgeſtrigen Tage aus Peking wie folgt mittheilt

Nach den jetzt vorliegenden Berichten beträgt der Geſammt
verluſt in den Gefechten am 23 und 24 April Leutnant
Drewello 1 Regt und 7 Mann todt davon 2 beim Fouragiren
von Einwohnern erſchlagen 2 Mann bei Pulverexploſion
Leutnant Richert 1 Regt und 12 Mann ſchwer verwundet
Major v Mühlenfels 1 Regt Leutnant Düſterberg 3 Regt
und Leutnant Koch 4 Regt und 34 Mann leicht verwundet
Oberſt Hoffmeiſter durch Abſturz verletzt Es ſind 18 Schnell
e eponen und große Zahl Geſchützrohre alter Konſtruktion
erbeutet

Ueber die Vorſchläge der Generale betreffs der bei
Räumung des Landes zu treffenden militäriſchen Maßnahmen
waren bereits einige Angaben gemacht worden die im folgenden
ergänzt und erörtert werden Außer den auf die Garxniſonen
von Tientſin und Schanhaikwan bezüglichen Plänen empfehlen
die Generale zur Belegung des Diſtrikts von Tientſin mit
Garniſonen ſollen Deutſchland England Frankreich und

apan je 1400 Jtalien 400 Mann ſtellen und für den Bezirk
chanhaikwan Deutſchland Rußland Frankreich und Eng

land je 300 Mann Jtalien eine Compagnie Des Weiteren
rathen ſie daß ſo lange noch irgend welche fremden Truppen in
Petſchili zurückbleiben auch ſtets Kriegsſchiffe auf dem Peiho
liegen ſowie die Anweſenheit einer internationalen Flotte in
Taku und ſtete Verbindung mit ihr ſie empfehlen ferner die
Civilverwaltung den Militärbehörben zu unterſtellen Nach
Herabſetzung der Garniſon von Tientſin auf 2000 Mann würde
es möglich ſein die Wiederherſtellung einer ausſchließlich chine
ſiſchen Verwaltung in Erwägung zu ziehen Die Schaffung
eines Oberkommandos über die internationalen Truppen werde
wünſchenswerth ſein Dieſem Oberkommando ſollten auch die
Geſandtſchaftswachen unterſtellt ſein Was die Frage der
Räumung des Landes betrifft ſo waren die Befehlshaber der
deutſchen britiſchen und japaniſchen Truppen der Anſicht daß
dieſe Räumung nicht eher beginnen dürfe als bis China
Zahlung der r i Entſchädigungsforderungen zugeſichert habe Die Franzoſen waren dafür
binnen 14 Tagen 3000 Mann und den feſt binnen weiteren 6
Wochen zurückzuziehen Sie wollten mit Rückſicht auf das
Klima nux Kolonialtruppen als Garniſonen zurücklaſſen Jta
liener und Oeſterreicher hatten noch keine Anweiſungen ſeitens
ihrer Regierungen die Amerikaner enthielten ſich der Meinungs
äußerung und die Ruſſen waren bei dieſen Konferenzen der
Generale überhaupt nicht vertreten Demnach dürfte ſich noch
manches au dieſen Vorſchlägen ändern Wenn Deutſchland bis
zur Garantie der völligen Zahlungen ſeltens China warten will
dann kann noch manches Milliönchen auf Nimmerwiederſehen

ch dem Platze an der Sonne hinüberwwir China nie geſehen andern Oh hätten

Großbritannien
Jnfolge der Einführung des Kohlenausfuhrzolleman in England bereits deutſche Gegeninaßredeit Jlürcdtet

Beziehung erklärte geſtern der Unterſtaatsſekretär des eher
wärtigen Cranbourne im Unterhauſe der Regierung ſeien lus
verſchiedenen Seiten Gerüchte zugegangen daß die deutſche on
gierung beabſichtige die Zölle auf Stahl und verſchiere
andere Wagren zu erhöhen Die Regierung erkenne e
kommen die Wichtigkeit der Sache an da ſie aber keine
ſtimmte Jnformation über die Abſicht der deutſchenbclte ſo könne ſie auch gegenwärtig keine Erläring vie
abgeben v

m weiteren Fortgange der geſtrigen Unterhausſitzun
langte bei ſehr ſtark beſetztem Hauſe der Bericht über d
Kohlenausfuhrzoll zur Berathung Harcourt bekämpft
den Zoll der den Handel entmuthigen und dem Auslande einen
nicht zu billigenden Vorzug gewähren würde denn er würde
nicht die auswärtigen Konſumenten ſondern die heimiſchen Pro
duzenten treffen er ſehe ſich daher gezwungen aus Rückſichten
der Billigkeit und der Vorſicht den Zoll in jedem Stadium
bekämpfen Der Schatzkanzler Hicks Beach ſtellt in Abrer
daß der Zoll den Exporthandel vernichte oder den
heimiſchen Erzeuger treffe das Ausland werde einen
bedeutenden Theil davon tragen Trotz der hohen Kohlen
preiſe im letzten Jahre ſei der Export engliſcher Kohle um
7 Proz geſtiegen England könne noch thatſächlich den Markt
im Auslande beherrſchen es werde viel von den weſtfäliſchen
Kohlenfeldern geredet aber das Erzeugniß Weſtfalens ſei
nichts im Vergleich mit dem Erzeugniß der engliſchen Kohlen
felder England habe im letzten Jahre ſechs Millionen
Tonnen nach Deutſchland geſandt das beweiſe daß Deutſch
land engliſche Kohlen für Zwecke gebrauche für die es die
ſeine nicht als geeignet anſehe Er glaube nicht daß der Zoll
den Ausfuhrhandel zerſtören oder vermindern werde er
könnte jedoch eine Steigerung des Ausfuhrhandels hemmen
was nicht in jeder Beziehung von Uebel ſein würde da einige
Gefahr beſtehe daß ſich die engliſchen Kohlenvorräthe die
trotzdem nicht billiger ſeien erſchöpften Zudem beabſichtigt die
Regiernng bei Kohle über deren Lieferung ſchon Kontrakte ab
geſchloſſen geweſen ſeien liberal zu verfahren wodurch aller
dings in dieſem Jahre die Einkünfte des Schatzamtes vermindert
würden Er ſchlage aber den Zoll nicht für ein Jahr vor
Beifall bei den Miniſteriellen Das Haus werde hoffentlich

trotz der erfolgten Drohungen überzeugt fein daß dieſer Zoll
nicht einer ſei der den Ausfuhrhandel ſchädigen oder vermindern
werde

Frankreich
Das Pariſer Blatt La Patrie meldet der franzöſiſche

Generalkonſul in Tanger de la Martinisre ſei in vertrau
licher Miſſion nach London abgereiſt Es handle ſich angeblich
um eine Beſprechung betreffend eine Jntervention in
Marokko die Frankreich im Einvernehmen mit Ruß
land Jtalien und England unternehmen wolle Eng
land ſoll die Eröffnung der franzöſiſchen Regierung ſehr kühl
aufgenommen haben

Nordamerika
General Me Arthur telegraphirte am Mittwoch aus Manile

die letzte Guerilla Streitkraft unter General Sales die ſich
in der Nähe von Jloilo noch gehalten hatte habe ſich ergeben
Auf der Panay Jnſel ſei die Ruhe ſomit hergeſtellt

h

Kunſt Wiſſenſchaft Litteratur
Bei ſehr ſtark beſuchtem Haufe ging geſtern im König

lichen Opernhauſe zu Berlin nachdem Humperdincks
Hänſel und Gretel voraufgegangen war Johann Strauß
Aſchenbrödel zum erſten mal in Scene Das luſtige

Ballet in modernem Milieu war glänzend eingerichtet und fand
ſtarken Beifall Während eines Theiles des Ballets erſchien der
Kaiſer der ſich lebhaft am Beifall betheiligte Die Titelrolle
tanzte Fräulein dell Eva

e

Gerichtsverhandlungen

Schwurgericht zu HalleBwurs Halle 2 Mai
ur Verhandlung kam heute eine Anklageſache bei der es ſichun ine Meineid handeln ſollte Den Vorſitz

führte Herr Landgerichtsrath Dr jur Gieſeke Als Beiſitzer
fungirten die Herren Landgerichtsrath Simon und Gerichts
Aſſeſſor Ehrenberg Die königl Staatsanwaltſchaft war ver
treten durch Herrn Staatsanwalt Dr jur Kloß Als
Geſchworene wurden ausgelooſt die Herren Kaufmann Wilhelm
Lichtenſt ein Halle Dr phil Paul Biedermann Halle
Direktor der ſtädtiſchen höheren Mädchenſchule Rentier Feodor
Hünicke Wettin Amtsrath Hermann Sack Halle Rentier
Albert Gorre Lauchſtädt Gutsbeſitzer Paul Stemmler
Stumsdorf Rentier Max Mulertt Halle BergReviſor Karl
Steinicke Eisleben Gutsbeſitzer Albert Lichtenſtein
Jnwenden Verlagsbuchhändler Karl Marhold Halle Konditor
Johannes DavidHalle Gutsbeſitzer Albert KahleisMorl
Als Vertheidiger fungirte Herr Rechtsanwalt Herzfeld

Angeklagt wegen erwähnten Verbrechens war der aus der
Unterſuchungshaft vorgeführte Bauaufſeher Louis Gottfried
Ribbe hier Zur Laſt gelegt wurde ihm am 5 Jannar d J
vor dem hieſigen königl Amtsgericht einen ihm zugeſchobenen
Eid wegen Alimentationspflicht wiſſentlich falſch geſchworen
zu haben Aus Sittlichkeitsrückſichten erfolgte die Verhandlung
unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit Die einzige wegen wiſſent
lichen Meineides geſtellte Schuldfrage wurde durch den Spruch
der Geſchworenen verneint Demgemäß erfolgte Freiſprechung des Angeklagten der alsdann ans der Unterſuchungs
haft entlaſſen wurde

w Elberfeld 2 Mai Jm Militärbefreiungspro zeß wurden heute mehrere Zeugen über den Verkehr Bau
mann s mit Dr Schimmel vernommen Die meiſten derſelben
ſtellen einen ſolchen Verkehr beſtimmt in Abrede nur eine
Zeugin will in Baumann denjenigen erkennen der bei ihr nach
der Wohnung Dr Schimmel s gefragt habe Andere Zeugen be
kunden ſie trauten Schimmel nicht zu daß er ſich habe be
ſtechen laſſen Morgen beginnen die Plaidoyers

Provinzialnachrichten
ss Weißenfels 2 Mai Schwerer Unfall Der 1sjäbrige

Schloſſerlehrling Paul Bürger gerieth heute morgen in einer
hieſigen Maſchinenfabrik zwiſchen eine von einem Motor b
Bewegung geſetzte Hobelbank Der Bedauernswerthe erlitt
ſchwere Quetſchung des Beckens ſo daß er noch im Laufe de
Vormittags nach Halle in die Klinik gebracht werden mußte

Erfurt 1 Mai Proteſt Die hieſige Handelskamnie
beſchloß in ihrer heutigen Sitzung eine beſchwerdeführende S
gabe an den Handelsminiſter wegen Begünſtigung des h z
ſigen Beamten Konſumvereins dem für ſeine Verkau p
ſtätten mehrere Ränume im Dienſtgebände des königl Eiſenbab
Betriebsamtes Erfurt eingeräumt worden ſeien wofürVerein eine ſehr niedrige Miethe entrichte Durch dergleich
Begünſtigung von Beamten Konſumvereinen werde der Han
werker und Kaufmannsſtand ſchwer geſchädigt An

es Kleritz bei Zahna 2 Mai Selbſtmordvexſuch en
Mittwoch abend machte der 50jährige Bahnarbeiter H Wie
Selbſtmordverſuch H wollte ſich mit einem Raſirmeſſer d
Kehle durchſchneiden wobei er auch den Kehlkopf durchſchnitt u
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aber es gelang ihm nicht die zu beidendie Munde odle e ſteſſes bertarferden aroßen Halsſchlagadern zu

le en Er wurde ſofgt nach der Haleſchen ainit über
dur
geführt ai Vom Brande der BenedictiOuedlinb s ine ta berichtet iſt das Mauer
thürm v r Toürme der Venedicti oder Marktkirche bei dem
wer Brande am Montag vom Feuer nicht beſchädigt
aroßen es braucht alſo nicht abgetragen zu werden
worden

ledigte Stellen für Militäranwärter im Bezirker Arm ee Corps Soſort Apolda re Schutz
des hat über 30 Jahre alt auf dreimong ige Kündigung 1000 M Gehalt
mann i M Kleidergeld jährlich das Gehalt ſteigt alle 3 Jahre um 100 M
und 100 S ſigehalt von 1300 M 1 Oktober 1901 Kaſſel Magiſtratvis zum ehe auf vierwöchige Kündigung 500 M Jahresvergütung und
Saat hre ſowie 35 M Entſchädigung für Heizung des Dienſtzimmers und
freie Lntſchadignng ſür Nichtbenutzung der Waſchtüche 1 Auguſt 1901
30 M S tort wird bei der Einberufüng beſtimmt Königl Eiſenbahn Direktion
Der Dienſt StationsNachtwächter Bewerber darf das 40 Lebensjahr nicht
in K AMteit haben nach beſtandener n einmonatige Kündigung zu

überſchri M diälariſche Jahresveſoldung bei der Auſtellung als etatemäßiger
nächſt 70 cher 700 M Jahresgehalt und der tarifmäßige Wohnungsgeldzuſchuß

s bis 210 M jährlich oder c e r der 4
u ächter ſteigt von i der Bewerbung ſind beimätigen a e e brlelee gengebogen ein von einem Bahnarzt rer Staats

S Wahn Verwaltung oder von einem Staats Piedizinaldeamten anusgeſtelltes
kiſel t und die im Fragebogen bezeichneten Ausweiſe Vordrucke zum Frage
Seuen und zum ärztlichen Zeugniß ſind vom Centralbureau der Königl Eiſen
den Direktion zu erbitten Sofort Greiz Gemeindevorſtand Schutzmann
b f Kündigung 1250 M Gehalt einſchl Kleidergeld jährlich das Gehalt ſteigt
le 4 Jahre um De r berg e R guaſ m

Jm Kaiſerl er Poſtdirettionsbezirk Kaſſel Poſtſchaffnera n der ge Kündigung 900 M Gehalt und thrifmaßiger Woy
zuna Zgeldzuſchuß ſowie unter Umſtänden die für den Ort feſtgeſetzte Theuernngs

e Bewerbungen ſind an die Kaiſerl Ober Poſtdirektion in Kaſſel zu
Lwten 1 Juli 1901 Kleinſchmalkalden Bürgermeiſteramt Klein
ſMnaltalden Gemeindeförſter 1000 M penſionsberechtigtes Baargehalt und
Bezug des Brennholzes gleich einem Gemeindenutzungsberechtigten Meldungen
ſind bis zum 15 Mai einzureichen Baldigſt Mühlhauſen Thür
Magiſtrat Schuldiener der Knabenmittelſchule und der gewerblichen Fort
dildungsſchule Bewerber muß verheirathet ſein auf dreimonatige Kündigung
500 M bei der Knabenmittelſchule und 275 M bei der Fortbildungsſchule
ſowie 100 M Pauſchquantum für Beſchaffung der Beſen uſw und für Waſchen
der Hand und Wiſchtücher Vewerbungen ſind bis 13 Juui einzureichen
Sofort Nordhauſen Landgericht Kanzleigehilfe auf Kündi g 5 bis
10 Pf für jede gelieferte Seite Schreikarbeit nach Ermeſſen des Lan gerichts

e re c l czu richten o u r Magiſtrat der Sta otenburg FuldaLieger Jah esgehalt 900 M Bewerbungen ſind bis zum 10 Jut ein

zureichen Sofort Rotenditmold Bürgermeiſteramt Polizeiſergeant
auf Kündigun hat M r jäh re 73 r r u agiſtrat
Feld und Wa er 90 jährlich adt wa möneb urgPlagiſrat der Stadt Amöneburg Stadtförſter Jahresgehalt 900 M Be
werbungen ſind ſofort beim Magiſtrat der Stadt Amöneburg einzureichen
Sofort Lreffurt Magiſtrat Polizeidiener und Exekutor auf Lebenszeit
300 M Gehalt und 30 M Kleidergeld jährlich nebſt freier Wohnung Heizung
ſowie 200 bis 250 M nichtpenſionsberechtigte Nebeneinnahmen 1 Auguſt
1901 Unterneubrunn Kaiſerl Poſtamt Landbriefträger auf dreimonalige
Kündiguug ſpäter auf Zebenszeit 700 M Gehalt und 60 M Wohnungsge d
ſchuß jährlich das Gehalt ſteigt bis 1000 M Bewerbungen ſind an die
Kaiſerl OberPoſtdirektion in Erfurt zu richten

Braunſchweig 3 Mai Mord Ein noch unaufgeklärter
Todesfall bildet gegenwärtig den Gegenſtand einer gerichtlichen
Unterſuchung Am Dienstag abend wurde auf der Giersberg
ſtraße ein Maurer in bewußtloſem Zuſtande aufgefunden Er
wurde in ein benachbartes Haus gebracht wo er noch ehe ärzt
liche Hilfe zur Stelle ſein konnte verſtarb Als Todesurſache
wurde dann Schädelbruch feſtgeſtellt und der Beſund an der
Leiche ließ erkennen daß der Verſtorbene durch Schläge mit
einem ſtumpfen Jnſtrument mißhandelt worden war Die
Unterſuchung wird eifrig betrieben

Suderode 2 Mai Das Geneſungsheim für Mann
ſchaften des 4 Armeecorps in Suderodeſ iſt geſtern
eröffnet worden Es iſt im Privatbeſitzthum des Paſtors
Walther das zu dieſem Zwecke auf eine Reihe von Jahren ge
miethet worden iſt eingerichtet Der Chefarzt Dr Friedrich
zin Feldwebel ein Sanitätswachtmeiſter und einige Mann
chaften die bis zum 1 Oktober verbleiben werden ſowie die
zrſten 26 Rekonvalescenten ſind bereits hier eingetroffen

Leipzig 2 Mai Schreckensſcene Heute mittag
gegen 12 Uhr ſpielte ſich wie wir nur noch in einem Theil der
Abendausgabe in Kürze mittheilen konnten am Fluthkanal
etwa 300 m oberhalb des Kettenſteges ein ſchrecklicher Vorgang
ab Dort warf eine Frau ihr Söhnchen im Alter von
etwa 5 Jahren plötzlich in den Fluthkanal und ſprang un
mittelbar darauf mit zwei Mädchen im zarten Alter von
zwei und drei Jahren ins Wafſer nach Ein Bäckergeſelle
aus Lindenau Namens Graf und ein Herr Ha,rtig aus
Leipzig die ſich in der Nähe befanden zogen die Frau die die
beiden jüngſten Kinder im Arme hielt aus dem Waſſer Die
leinen waren bereits todt während die Frau nöch

lebte Das dritte Kind wurde ſpäter ebenfalls bereits
ertrunken durch einen Fiſcher ans Land gebracht Die
Frau die vorläufig nicht vernehmungsfähig war führte man
mittels Krankenwagens dem ſtädtiſchen Krankenhauſe St Jacob
zu die Leichen der Kinder wurden ins Pathologiſche Jnſtitut
gebracht Eine ſpätere Meldung beſagt daß die Frau die
Arbeiterfrau Mader aus Leipzig war die ſchon ſeit langer

Zeit an Wahnideen litt und die ſchreckliche That wahrſcheinlich
in einem Anfalle von geiſtiger Umnachtung verübt hat

4 2 2der Leipzig 2 Mai Folgen der Maifeier Aus Anlaß
Weier ſind hier Glafer Tiſchler und andere Holzarbeiter

n h Steinſetzer die ungeachtet des Verbots der Arbeitsruhe
t Mai nicht zur Arbeit erſchienen ſind die letzteren in

t geringer Zahl ausgeſperrt worden

e Sachſen und Thüringen Jn Eisdorf traf geſtern die
a ende Nachricht ein daß der Sohn des verſtorbenen

r ermiehters Gippe in China gefallen iſt Bei Hohen
Lolo eben wurde die Leiche des ſeit mehreren Tagen vermißten
r S re P aus Hildesheim in der Bode gefunden
ſeid Pforten wurde bei einem Schulausflüge der Ober
gen ganer Wolf von einem herabfallenden Stein auf den Kopf
ang en Der junge Mann ſtürzte rückwärts einen ſteilen Ab

an hinunter und zog ſich einen komplizirten Schädelbruch zu
Se Sondershauſen begeht heute der Geh Kanzleirath
a udt der Vorſteher der fürſtlichen Miniſterialkanzlei

Geheſneditäum ſeiner 60ährigen Dienſtthätigkeit
et Rommerzieurath Freiherr v Mayer Chef des großen
e ber er u burg gar mr a M vertrauter

ſtorbenen ian Mitweche h ßräog rnſt von Koburg Gotha iſt

m AI
Letzte Telegramme

Verlin 3 Mat Vorbegab i v dai Nach der Vorſtellung im Opernhauſe
der Kaiſer zum Fürſten Henckel Donnersmarckund verweilte dort bis Millernacht en

GreifstMedie vald 3 Mai Mehrere polniſche Studenten derS grreh aus Poſen und Weſtpreußen wurden wegen polnifcher
Urtheil on relegirt Der Kultusminiſter beſtätigte das

vunten 3 Mak Mehrere Univerſitätshörer ohne
der Parteiſtellung hielten eine Konferenz ab und

beſchloſſen an die ruſſiſchen Studenten ein Begrüßungs Gablonz 2 Mak Geſtern abend fand hier eine antitelegramm zu richten das von ſämmtlichen ungariſchen Studenten römif t Cunterſchrieben wird Ferner wurde an den Grafen Tolſtoi ren nie t a der tlechen r
ein Begrüßungstelegramm gerichtet

Madrid 3 Mai Am geſtrigen Nachmittag warfen zahreicheParis 2 Mai 539 fand die feierliche Aufnahme des Ausſtäundige mit Steinen nach Straßenbahnwagen
Chemikers früheren Miniſters des Aeußeren Berthelot in Die Polizeibeamten machten von den Säbeln Gebrauch und
die Académie frangçaiſe ſtatt Berthelot würdigte in erbafteten 8 Perſonen
ſeiner Autrittsrede die Bedeutung ſeines Vorgängers des
Mathematikers Bertrand Die Begrüßungsanſprache hielt

London 3 Mai Das Unterhaus vertagte die Fort
ſetzung der Debatte über den Kohlenausfuhrzoll auf

Jules Lemaktre in derſelben hob er die großen wiſſen Montag
ſchaftlichen Verdienſte Berthelot s hervor Livorno 3 Mai Jnfolge des geſtern begonnenen Aus

ſtandes von 200 Bootsleuten haben auch gegen 1000 AusTonlon 2 Mai Der Zahlmeiſter des 8 Fpmnintreg lader am Hafen und auf dem Hafenbahnhof die Arbeit einſtellen
zahlte den aus China zurückgekehrten Soldaten
im Betrage von mehreren hundert Francs aus Um feſtzuſtellen

bhecks müſſen
Kapſtadt 3 Mai Nach amtlicher Meldung ſind in der verob dieſe Checks aus dem Erlös in China gemachter Beute à ödtligangenen Woche 63 Peſtfälle v 32 tödtlich vederr oder ob e den Soldaten von ihren Familien liefen vorgekommen Bis jetzt iſt vie Welcnnigaht der Winnu

zugekommen ſeien ordnete der Marineminiſter eine Unter 519 darunter 217 mit tödtlichem Ausgange Die Krankheit zeigt

11 Ziehung der 4 Klaſſe 204 Königl Preuß Lotterie
Ziehung vom 2 Mai 1901 vormittags

Rur die Gewinne über 236 Mk ſind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügt

Ohne Gewähr

6 49 55 75 295 308 442 907 1035 98 242 394 507 663 836 966 2350
860 932 3027 388 536 65 714 79 300 4023 233 538 660 82 889 942
5078 224 677 820 25 44 67 6069 214 300 596 679 3000 806 85 7655
1500 161 211 99 13000 365 68 418 55 680 920 8035 42 168 90 1060
W 443 75 542 43 82 619 798 805 59 93098 432 1000 36 531 613 500

9

10175 340 636 53 1000 971 11098 126 32 206 24 51 63 71 385 3000
97 502 619 37 749 75 822 993 12014 45 99 1062 287 316 94 438 648 806
13 65 914 21 13103 91 413 616 775 801 32 14003 15 31 161 239 327
47 1500 456 70 690 748 821 15388 475 541 97 682 753 971 160672 159

e e e et h en e d9 v 94f500 000 o20024 29 131 207 15 349 493 507 627 78 500 904 18 21 32 21108
1000 97 271 91 361 682 781 864 911 500 78 22114 64 318 98 429

737 844 47 63 939 84 23244 477 3000 588 89 692 761 902 89 24012
297 320 454 507 705 855 70 25001 173 205 48 82 96 401 74 590 665 763
500 92 806 963 86 26354 523 613 45 85 824 44 500 97 902 52 3000

98 27012 255 425 60 569 72 80 82 612 45 49 813 38 28489 518 609
711,55 3000 998 29117 32 329 48 3000 74 500 462 522 500 651 833

30015 361 459 98 994 311090 1500 256 364 475 537 756 938 87
32073 306 26 584 609 20 56 711 33151 214 346 599 34072 172 206
319 1000 429 726 808 940 35036 110 227 363 420 521 52 696 7140
36028 86 389 848 500 95 915 37208 99 358 411 75 527 615 808 38090
148 201 13 68 607 90 98 987 39006 12 150 232 521 1000 713 31 835
56 93 905 79 81

40014 82 107 226 91 379 532 63 87 94 725 841 41135 48 500 569
753 97 920 42055 93 193 360 507 35 828 85 963 43085 475 518 783
854 62 78 44172 417 78 695 765 874 924 45074 239 80 334 835 913
46092 267 364 412 92 510 20 u 46 500 97 619 3000 730 47 152
95 423 526 3000 793 878 992 48056 373 606 704 879 948 49105 253
350 71 86 434 570

50154 85 259 412 616 28 789 51008 262 413 532 811 46 57 981 w
52308 407 655 68 738 500 808 93 53015 199 361 548 744 869 90
54013 113 82 393 686 810 902 62 92 55144 81 258 10 000 601
797 56180 93 244 466 94 744 951 57015 250 301 407 520 664 83 823
926 27 62 58164 80 558 701 40 959 59296 335 404 30 592 822 46 951

60365 467 78 552 824 44 66 705 61027 168 325 646 718 867 937
90 62249 70 91 336 47 593 702 37 950 63003 361 63 411 61 670 82
765 836 64098 126 36 388 451 547 77 976 65339 40 72 97 652 701 15
1000 30 38 40 846 960 66044 127 79 423 647 72 925 32 66 67 131

292 321 28 448 778 1000 68100 205 301 555 957 69062 165 1000
229 490 621 500 95

70270 363 432 534 72 693 852 62 982 71484 624 722 870 989 72063
3000 79 84 86 200 85 389 577 656 712 3000 35 848 51 910 73110 383

452 55 94 736 500 41 844 929 83 74129 77 83 205 59 1000 455 745
824 75085 165 283 543 97 759 812 86 76075 236 459 504 25 30 84 88
629 862 77183 227 59 324 83 568 78 660 705 77 942 78080 16000 88
148 279 306 11 459 909 21 738114 315 51 71 481 86 664 964

80028 222 395 405 596 733 81086 88 149 51 211 15 362 557 63
721 920 500 50 68 78 82028 3000 112 230 77 346 53 569 620 66
500 767 77 811 17 902 1000 72 97 831097 227 33 54 539 720 801

55 940 70 84113 38 216 27 329 449 52 528 60 742 51 911 62 85018
28 99 164 319 543 727 86095 296 500 365 82 485 613 27 53 877
87085 3000 327 577 621 803 909 10 53 88082 142 1000 64173 89035 154 286 464 3000 838 974 13000

90051 111 83 208 612 702 829 933 97 91126 241 76 339 99 3000
523 73 615 20 902 92069 110 220 94 490 502 90 669 88 729 73 944
82 93106 500 207 680 918 93 94054 89 99 218 3000 357 540 44
709 962 95172 3000 239 304 402 510 500 24 780 92 987 96040
114 71 275 86 446 50 98 578 776 852 88 913 15 000 97201 400
72 500 527 68 96 739 847 92 98 3000 908 82 98006 119 41 247 93
431 82 579 621 46 736 975 99001 336 92 404 509 706 805 500 51 981 91

100096 203 71 310 88 89 464 595 757 820 101008 432 559 92
889 102061 141 47 223 396 538 64 73 602 943 103014 139 282 361
417 656 98 5001 986 104008 42 49 588 803 67 970 105064 65 228
465 752 848 106019 37 39 144 55 327 423 661 95 809 49 167201
63 393 502 99 869 911 108096 501 796 13000 109356 423 67 97
607 46 51 763 823 946

116032 66 T1000 110 83 320 3000 57 65 431 543 61 662 815 20
1000 55 60 11 1084 169 306 58 500 65 500 492 3000 508 721 923

67 112112 66 309 411 773 961 500 1 13153 89 268 95 708 951 84
114602 47 48 251 345 70 511 55 656 80 727 30 872 916 23 115017
1I1 Ziehung der 4 Klaſſe 204 Königl Preuß Lotterie

t Ziehnug vom 2 Mai 1901 nachmittags
Nur die Gewinne über 236 Mk ſind den betreffenden Nummexn

in Klammern beigefügt
Ohne Gewähr

59 199 576 98 623 82 1178 632 70 773 3000 96 915 2027 143 214 500
98 3143 688 795 910 68 3115 82 93 309 580 926 31 4179 318 460 551 638 41
766 90 859 5033 106 350 534 642 736 40 69 935 6091 301 22 589 605 820
28 7001 1000 48 354 803 500 15 8060 500 170 528 684 724 39 950
9065 278 92 368 633 36 69 730

10371 560 668 704 H 76 875 90 905 11005 16 273 1000 572 688
500 882 12076 419 508 627 32 710 31 53 68 3000 81 825 917 13069 28

73 149 328 507 22 25 668 930 87 14317 648 919 67 69 94 15088 90 96 316
454 611 75 99 788 889 944 16012 41 74 156 405 95 515 625 767 78 17128
91 313 17 405 50 721 37 829 80 931 5000 48 77 18007 30 154 205 539 56
61 610 804 6 80 19062 168 202 60 704 38

20014 28 237 326 75 405 539 682 779 997 21144 50 96 265 345 54 439
22002 161 241 472 84 608 849 90 914 23013 65 208 8 46 313 82 433 59 561
608 53 738 938 79 24071 248 3000 800 960 64 25110 83 218 338 491 50
744 26066 87 151 99 215 81 508 3000 946 27058 101 98 456 96 522 52

101 9 373 75 542 707 861 81 92 948 29112 49 50 500 41 604
92 835 950
30088 191 330 462 670 873 31014 52 80 374 90 684 700 92 300

884 952 69 500 32003 64 74 192 281 316 413 785 500 825 48 33011 90
155 208 417 830 47 908 3000 33 36 72 34331 553 663 3000 753 857 910 38
35131 226 44 345 436 59 59 631 893 36051 106 22 1000 210 305 15 4153
575 o 89 617 87 767 37001 103 21 330 37 1000 97 409 573 603 834 51
7 J 4081 138 53 243 349 457 536 777 960 96 39189 229 98 355 69 1000

40053 202 500 76 345 92 539 678 940 1000 54 41143 80 468 510 619
786 837 88 918 i0 42058 275 324 439 95 554 601 941 43056 251 78 480
500 654 714 50 93 44162 362 64 500 440 629 705 70 900 45111 28 207

35 80 501 613 40 712 8504 46021 190 297 374 75 407 1000 68 91 762 86
317 20 23 972 500 47133 358 692 974 48006 161 463 546 610 749 801 939
49482 506 37 671 854 933

50025 46 123 o 61 370 82 602 960 51200 357 97 1000 436 59 502
618 60 52046 460 500 531 790 53242 57 409 516 777 54025 500 143
75 225 89 68 320 478 515 61 500 602 80 83 720 21 7 954 55112 51 379 5886
608 20 852 56027 43 377 527 626 821 57675 702 7 16 30 63 911 58056
220 31 311 30 476 59207 22 78 360 73 501 42 47 88 500 736 844

60114 40 65 73 3000 276 387 542 881 957 61009 391 541 870 98
82049 244 76 83 412 1000 43 645 76 736 1000 860 947 63219 307 537

64100 260 463 640 751 55 840 92 500 987 95 65246 7
819 20 951 94 66007 178 8009 295 401 621 726 e 86 927 67202

44 533 60 636 62 97 908 68001 24 157 3000 241 69 888 923 1000
69073 509 661 857

70082 360 609 511 29 95 509 99 3000 809 754 71024 40 Koog z
33 7 S 35 703 41 916 72000 1 10 98 351 70 481 610 900 7305
G 253 357 459 574 85 652 974 724110 98 300 10 16 45 56 548 608 710 85
25130 223 482 735 909 385 76158 258 307 25 832 96 961 77057 431 574 630
50 95 717 99 78232 47 487 751 9908 7906 183 232 730 926

80114 69 759 831 95 995 81102 232 324 456 524 78 3000 621 735 50 52
h 976 82043 130 220 51 335 49 561 950 83280 794 856 992 96 84162

25 356 841 85054 56 100 802 910 86010 134 87 390 608 701 25 846 5000
87037 128 57 303 501 79 802 41 51 721 60 66 88014 58 156 90 207 308 1000
502 736 64 822 89074 143 235 92 516 81 661 714 88 8097 939 83

90126 379 406 522 675 91024 68 194 1000 252 315 407 27 832 40 62
910 67 92026 161 221 53 70 442 83 810 802 28 9090 93004 5 3000 9 53 59
132 55 243 441 601 29 79 91 830 949 62 70 94010 138 201 332 61 509 616
95001 58 211 300 422 70 929 96612 84 500 731 50 824 51 97163 85 250
55 468 519 86 601 81 745 47 67 88 957 98079 105 14 500 233 95 385 480
512 725 28 844 99075 170 291 369 8 400 534 683

3 545 49 87 631 929 101102 292 362 502 10 673
o 5 204 40 372 75 795 103151 74 76 1000 214

323 497 518 708 844 53 944 47 3000 104000 85 191 97 971 415 46 841 89
915 85 105165 90 366 538 60 61 729 81 980 106210 22 70 545 702 7 836
26 10702 3000 97 194 205 46 49 78 485 954 108140 270 429 544 500
79 720 3000 91 109092 126 509 205 58 531 650 3000 53 99 819 45 940 55

6
58

110067 86 163 67 221 439 541 704 31 977 111064 82 168 216

J 88 10 236 1000 46 50 130000 344 74 511 31 754 500 89
115149 7 551 613 893

2

81
93
2082 ca

D

ſuchung an alle die Symptome die in Mafeking öeobachtet wurden
72 163 237 529 708 831 88 116651 943 117215 67 633 765118086 139 679 500 960 74 119126 321 448 522 683 317

120079 500 361 501 52 683 778 801 18 926 121240 710 75 79
805 59 977 122610 972 123037 43 169 331 76 1000 87 746 91 1000
815 905 60 124190 361 468 516 694 864 922 125160 236 322 3000
61 466 89 634 85 742 126300 430 605 21 706 127170 3000 231
423 26 500 662 128111 313 447 55 511 35 704 1000 843 76 908 14
129173 332 3000 34 1500 432 500 70 500 10 708 21 85 836 62

130010 22 470 617 895 131006 185 236 327 483 611 811 996
132027 119 62 200 4 504 43 52 618 81 7 733 851 911 133011 500
50 100 425 38 692 771 96 879 999 134305 9 402 4 76 95 505 33 84
692 705 22 135297 396 446 82 553 615 3000 82 94 95 990 500
136257 433 563 662 90 723 808 23 137308 591 726 895 138089 256
415 94 781 987 139024 702 15 976

140338 400 16 784 141010 48 61 235 500 45 48 75 335 45
46 422 3000 28 34 44 594 623 952 142035 65 405 37 740 64 879 992
143143 74 258 330 67 76 77 431 97 620 718 144056 135 218 313 22
74 93 460 545 71 78 742 52 825 145067 1000 83 172 84 85 93 390

e 309 19 So 100 82 02 990 T 10 o
4 6 508 766 82 892 59 9 453249 70 379 540 842 57 942

5 2 67 107 277 337 620 709 90 853 73 901 151146 533 638
702 837 88 943 47 52 55 5005 62 1520602 130 57 1060 369 1000
443 94 687 855 977 78 153008 67 1000 311 50 482 533 42 605 86 1000
711 96 909 81 93 154036 109 239 310 58 635 948 80 155227 71

l e W 7 342 43 41820 546 729 7 5 932 25 458 71 50 7 901 1000159012 60 172 233 93 546 3000 982 85
160083 111 82 262 427 512 80 776 816 92 161029 136 218 349

413 565 789 813 957 93 94 162303 448 757 92 906 163030 167 867
956 164046 85 182 268 505 13 24 733 500 62 99 826 941 44 165076
82 221 93 328 44 51 73 426 546 762 91 825 35 975 3000 16602
100 17 330 84 86 500 572 695 959 16704 64 65 98 161 243 436
616 854 89 962 168076 199 1000 285 500 97 500 322 413 97 589
611 36 43 748 169123 91 308 437 858 79

170242 74 550 788 921 52 171172 92 288 413 728 800 27 49
1 947 172036 547 636 66 714 69 74 810 951 92 173079 96 222 441 45
587 888 960 174007 199 500 363 79 478 558 85 645 811 27 55 80
943 175345 61 480 505 614 782 865 71 176041 92 134 388 91 575 614
700 13 812 938 93 177029 3000 337 586 752 500 91 960 88
178022 239 45 500 495 644 814 927 31 54 179069 83 503 10
711 81 964 79 81

180088 337 431 501 600 10 64 181004 221 86 749 97 878 915
182000 2 294 352 513 80 632 91 716 56 95 806 919 1000 183023
82 315 449 662 76 734 821 29 915 45 184024 215 322 32 726 27 810
63 500 85 96 918 185018 78 105 229 324 547 67 660 777 841
186052 109 334 97 426 30 610 71 759 820 32 83 927 187079 89 190
208 19 29 72 366 437 57 68 698 774 939 188040 118 20 500 440 501
738 891 183063 85 91 154 223 57 83 307 60 97 465 521 621 66 734
846 995 1000

190013 68 118 21 441 505 825 925 81 191144 328 680 400 5 95
3000 636 758 1920660 119 43 375 593 809 78 918 44 193088 172

96 210 333 66 544 93 609 68 500 747 810 944 57 62 500 194214
314 413 22 79 627 810 37 968 3000 195040 165 303 403 10 47 53
530 605 196090 221 29 786 930 70 197030 178 500 360 99 462
65 683 88 790 989 198034 3000 203 28 307 22 550 63 748 81 806 99
941 199081 89 191 218 82 657 707 6

200202 27 68 500 489 500 521 702 4 929 201088 142 500
211 42 434 593 678 824 202268 583 643 791 867 203184 252 335
436 45 529 680 790 922 204456 586 670 729 49 813 3000 15 974
205199 51000 220 316 37 611 18 706 925 54 206086 101 347 563 73
83 723 85 951 66 207269 374 463 637 50 91 208024 500 208 326 510
11000 745 81 83 827 933 87 20396089 100 71 74 95 242 398 3000 406
76 91 507 1000 86 922 66 96

210009 139 43 97 299 552 805 55 211058 141 248 343 406 44 47
51 88 1000 767 80 883 933 78 97 212011 58 364 457 521 41 676
213195 272 353 421 55 69 667 909 214237 368 480 533 690 215046
74 277 304 59 430 86 637 819 932 33 216002 73 322 436 599 664
217028 40 124 223 440 524 47 91 812 60 99 218033 39 107 21 326
36 66 558 500 84 653 755 916 219617 30 500 984

220000 500 50 86 107 203 60 91 320 78 431 62 503 52 698 821 995
221084 94 95 240 479 511 54 748 66 814 945 89 222056 462 593 743
223082 284 310 544 705 842 76 500 86 991 500 224274 754
833 59 65 68 901 73

Jm Gewiunrade verblieben 2 Gewinne zu 150 000 Mk e zu 75 000 Mk
2 zu 50 000 Mk 4 zu 30 000 Mk 9 zu 15 000 Mk 22 zu 10 000 Mk 42 zu
5000 Mek 542 zu 3000 Mk 720 zu 1000 Mk 847 zu 500 Mk

120084 500 317 490 98 674 827 121021 88 30001 91 102 33 484
524 896 122023 38 1000 59 121 226 436 520 602 705 94 345 95
123140 463 67 82 660 81 87 897 901 7500 124202 40 47 319 83 740
816 907 98 125209 33 60 13000 79 3000 802 36 65 900 126167
40 500 283 355 474 550 792 500 95 858 71 941 73 1270981 I 81
850 86 128143 201 357 414 25 3000 553 754 818 92 984 129015 77
81 86 195 566 727 79 828 73 923 1060

130197 250 553 639 85 752 82 948 1000 71 131025 46 179 543
2 826 35 132088 529 65 99 610 790 968 69 71 1330939 245 312

7 644 66 718 38 50 69 818 37 921 40 56 134013 68 507 1500
70 135159 63 205 472 636 75 738 803 1000 40 70 75 939

68 272 311 14 666 842 939 137041 270 721 314 996 138168
22 6 500 98 367 492 617 806 17 98 918 13000 54 139255 31500 465 531 54 673 76 751 63 921

140053 193 426 73 625 62 833 91 141104 237 556 77 97 601 5 25
66 703 20 80 142021 28 109 71 333 45 17 536 93 646 1500 778 878
1000 972 143103 1000 68 76 314 20 68 928 144090 101 269 303

2 145113 303 96 407 546 89 3000 750 146101
25 75 506 94 778 833 935 45 147282 418 628 721 75
8082 249 803 919 73 149002 182 236 1000 524 813

h e geht h e e e37 227 398 745 807 9 94 13000 313631,327,767 154198 219 78 517 56 620 30 31 60 155040 195 209 58

e e s Ael de e r2 952 2 u 9 6 5 T T 005 33221 1600 6 72 606 795 97 830 e160222 657 90 1000 805 161216 1000 429 534 62 630 1000
96 706 56 805 903 25 162033 49 122 419 669 716 977 16318 19
214 336 49 95 515 31 65 875 84 942 164001 155 245 322 159 614 40
559 165122 272 96 396 430 661 65 719 23 26 95 844 988 166066 86
109 32 212 16 25 30 614 51000 31 35 68 709 58 806 41 909 1000
167108 580 500 639 841 500 99 920 168105 20 3000 78 461
500 728 945 169039 115 94 500 297 350 761 93 902 53

170208 594 500 757 72 171344 85 523 708 812 939 54 94 17206
243 503 56 642 91 780 822 988 173144 61 676 2 755 68 17
63 619 22 39 74 861 905 22 175187 303 552 61 176269 476 576 710

37 on vo o T 79 615 72 86 701 5602 g 75 219 316 32 73 693 815 71 82 92179237 426 602 783 e180209 67 72 517 27 33 603 754 836 45 181032 111 22 70 97
500 349 412 509 39 659 762 83 91 871 91 182327 455 92 F3000
778 483177 84 212 814 365 90 440 6 517 75 855 642 73 500 727 77
80 948 96 18400 226 492 515 618 82 F500f 747 868 s1 9i5 185026
41 287 334 501 676 988 186149 73 221 23 452 588 649 500 81 774
825 31 47 50 80 90 905 32 187066 255 382 500 413 6i 579 85 704

ſ500 980 188057 234 46 454 79 831 965 189334 574 706 810

190163 253 420 191079 132 81413900 228 69 425 6214 66 9 739
97 1921 20 31 453 70 77 621 792 946 55 93 193901 15 60 162 251 360
422 905 194035 5590 91 142 232 5500 34 325 32 473 506 98 751 80 v 8
29 34 195038 84 312 50 152 87 506 49 504 706 97 813 928 500 55 89
196145 99 366 402 589 605 700 62 956 84 197102 252 319 593 776 552
198046 1000 209 534 500 747 870 500 199120 53 277 87 401 27
37 91 503 677 856 86 920

200067 137 230 441 594 798 820 201027 416 976 202022 25
54 64 411 20 913 40 88 203071 500 323 569 204026 311 510
23 90 98 621 742 919 500 205072 102 50 84 390 507 60 955 91
206004 45 112 91 260 591 660 881 926 207003 142 289 91 493 555
797 834 43 956 208335 692 99 752 88 856 953 209090 364 410 630
52 55 784 98 866

210007 159 89 236 385 95 96 5000 678 703 3000 211001
147 94 216 349 88 3000 429 42 578 903 42 92 212213 78 407 528
49 659 884 213351 473 588 841 214437 50 81 93 6834 806 76
215040 185 321 29 36 405 9 29 607 11 735 806 47 216052 10
1000 37 75 419 41 44 553 613 721 67 81 818 44 938 53 217123

364 67 73 629 36 797 889 972 218011 165 236 322 747 816 79 3000
952 219035 168 328 638 705 21 98 840

220025 55 62 232 346 69 73 93 751 836 221638 70 186 243 45
i 79 8 i De i 77 S 589 76818 62 69 122 27 63 232 35 389 136 54 96 506 629 54 757 25 I 21 61 670 791 1000 s 52 22 40e1

J Gewinnrade verblieben 2 Gewinne zu 150 009 Mk 75 02 zu 50000 Mk 4 zu 30000 Mk 9 zu 15 000 Mk 21 zu e i i t
5060 Mk 810 zu 3000 Mt 680 zu 1000 M 794 zu 600 vt t
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4 Breslau Geb
4 tags und Landtagsabgeordneten

Die keerfolge gehabt die hervorgerufen wurden durchle Arbeitewilligen d Feiernden

eines
ein Schutzmann ſchwer verwundet worden

loſion
Geſchäft für
mauer in nächſter
lagernder Patronen
lebensgefährlich verletzt wurde
nungen Brandwunden

agdausrüſtungen von Elever an der
Näbe des Domes eine Exploſion im Keller

ſtalt durch welche ein Büchſenmacher
Außerdem erlitten zwei Lehr

3 Köln fand am Donnerstag abend in dem

en on eeceeeereee
hteeVermiſchtes

hat in Hamburg mancherlei Exc ſſe im Ge
treitigkeiten

be e terauf einer Bauſtätte i öningerſtraße ſind zwei Arbebedeckte m rer et worden Bei der Verhaftung
der Excedenten den die Kameraden befreien wollten iſt

Burg

Die juriſtiſche Fakultät der Univerſität Breslau
aernannte den dtverordneten Vorſteher und Ehrenbürger von
uſtizrath Wilhelm Freund früheren Hleichs

anläßlich ſeines beutigen
9 50jährigen Dienſtjubilänms zum Ehrendoktor der Rechte

ZJack der Bettaufſſchlitzer
aus Af
einiger
abſcheuungswürdiges Unweſen
nennt ſi

Dem Prager Tagblatt wird
geſchrieben Ein unheimlicher Geſelle treibt ſeit

eit in unſerer Stadt ſein ebenſo ſeltſames wie ver
Jack der Bettaufſſchlitzer ſo

ſelbſt der Unbekannte der ſich zum Schrecken der
e in die Wohnungen meiſt minderbemittelter Leute

einſchleicht die Fed erbetten aufſchneidet und die Federn
in der Stube zerſtreut Allem Anſchein nach hat man es mit
einem Verrückten zu thun der aber bei all ſeiner Narrheit mit
einer ſtaunenswerthen Liſt zu Werke gebt denn trotzdem der
unheimliche Gaſt ſeine Beſuche brieflich ankündigt und kein Tag
verſtreicht da nicht Anzeigen über neue Thaten e

iſt es den eifrigen Nachforſchungen der Gendarmerie
auch nur einen Anhaltspunkt zur Er

werden
dis jetzt nicht gelungen
mittelung dieſes Auſſchlitzers zu gewinnen

JÜS

Wetter Ansſichten
SDZD

erſtattet

auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte
Nachdruck verboten

4 Mai Meiſt heiter warm bei friſchen Winden Gewitter
5 Maii Vielfach heiter warm

Meteorologiſche Station zu Halle

2 Mai
9 Uhr 12 Min ab 7Uhr

3 Mai
12 Min mrg

Barometer Millimeter 757 5
Thermometer Ceiſinus 12Rel Feuchtig keit 76Winde W 1Maximum der Temperatur am 2 Mai 20,00 C

Linimum in der Nacht vom 2 Mai zum 3 Mal 5,59 0
Niederſchläge am 3 Mai 7 Uhr morgens 3 6 m

Bericht des Berliner Wetterbureaus
von 2 Maf morgens

Vemel 767
wolkenlos Hamburg 767 11
NO 1 wolkig
SW 2 bedeckt Wien 762 49 W 2 bedeckt
halbhedeckt Petersburg 771 40 ONO t Dunſt
N2 heiter Cork 770 112 N 2 heiter Paris 765 i 1
e

ONO 1 heiter

tlandel Gewerbe und Verkehr
c Magdeburg 2 Mai

758,9
10,1
6990

RW

t 130 O 2 wolkenlos Swinemünde 787 475 O
Borkum 768 115

Berlin 765 12 NNO 2 heiter München 765 s

Trieſt 763 16 ſtill
Haparanda 768

NO 2 heiter

Auf erneute amerikanische Käufs
und daraufhin vorgenommens Deckungen wurde die Stimmung
der Zucker Abendbörsse fest wit einer Preisavance von
5 Pfg gegen Mittag

Düss eldorf 2 Mai
verändert Nächste Börse für Produkte am 17 Mat

Der Kohlen und der Eisenmarkt slnd un

Wechentbersicht der Relehsbank vom 30 April
Berlivn 2 Mai

Mletallbest der Bestand an Kursfähigem deutschem GeldeAktiva
u an1392 I berechnet M 913,384,000 Abu

2 Best an Reichskassenscheinen 26,184,000 Abo
39 an PVoten anderer Banken 11,126,000 Zuo

an Wechseln T769,860 000 Zunan Lombardſforderungen 69,759,000 Zun
an Effekten 112,158,000 Abnan sonstigen Aktiven 97,210,000 Abn

Passiva

S
i

8 das Grundkapital
9 der Reserveſonäs

10

14
12

der Be
die son

abgerechnet

Verbindlichkeiten
die sonsiigen Passiven

Bei den Abrechnun

trag der uml Noten
stigen täglich fälligen

2

1,1

gestellen wurden im Monat April 2,724,466,500 M

M 150,000,000
40,50 000
76,387,000 Zun

611,852 000 Abn
21,442,000 Zun

Sohlachtviehmarkt im städtischen Viehhofe zu Kalle
Am 2 Mai 1901

Gold in Barren od ausl Münzen das Pfund fein zu
10,455,000

774,000
1,563 000

41,639,000
11 313,000
13,191,000
2,262,000

unverändert
unverändert

65,288,000

38 483,000
1,034,000

Halle 2 MoiKaiser Auszug 31,00

mehl 00 25,9 T er23,09 bis 23,50 Roggenmehl 01 22i Roggenkleie bis 11,50 Weizenkleie bis 9,75
Weizenehale 10,90 bie 16,50 Haidemehi bis 30,90

Goetreidoe

Felagr Ff r el 85 Mal 81 Juni Ju September 78Mais Mai 54 Jan 51 September 36 Mebl 2,80
idefracht 1r 2 Mai Telegr Weizen Mai 73 Juli 73

Potroleum
Mais Mal 53

Petroleum ruhigHamburg
6,45 Br

Bremen 2 Alai
loco 6,55 Br

2 MaiAntwerpen eioe0 17,90 ber Br per Mai 17,00 Br per

c äkn Preise für vetto 100 ä5py UngKafser Auszug bis 30,50 A eizeno 24 50 Roggenmehl 0
,50 M Futtermehl 14,50 bis

New Vork 2 Mai

Standard white loco
Kaktinirtes Petroleum

2 Mai
Börsen Schlussbericht

Schlussberioht, Raffinirtes Typo weise
Juni 17,25 Br per

Aug 17,50 Br Rubig
New Vork 2 Alai ITelegr Petroleum Standard white in

New Vork 7,25 do in Philadelphia 7,20 do Refined in Cases 8,25
do Credit Balances at Oil Citv 115 00

Oelsaaten OGoloe
New Vork 2 Mai Telegr

do Rohe und Brothers 8,75
Hamburg 2 Mai Rüböl unverzollt rubig loco 53,0
Bremen 2 Mai Schmalz boaser Wilcox in Tub42 h Pf Armour shield in Tubs 42 Plg andere Marken in Doppel

Fimern 43 Plg Speck fest Shorts olear middliog loco 43 Plg
Mai Abladung 43

Paris 2 Mai Schlussberiecht Rüböl fest Mai 69,00 Juni
66,00 Juli Aug 63,25 Sept Dez 61,75

Fettwaaren
Schmalz Western eteam 860

Artern Bräckenpegel 1 Mai 1,16 2 Aas tWeiveehteis Oberporel 2,62 4 z 2
do Unterpegol 1,10 r eTrotha 3 72 58 3 258Alsleben Oberpegel 1 e 2,60 2 z l 7
do Unterpegel 4 247 151Bernburg 2,14 2 2307 l 7Kalbe Oberpegel 86 134do Unterpegel r 1,86 well T

2urg die Tonne 239 Pfg bezahlt

Waaseratando C bedeutet äber anker Nall

e un ne dr mS

Badweis 1 0,10 6 Torgau 2 2,00Prag 45 Winenberg 42349Jungbunzlau 0,45 2 RNRoeslau 1,80 2 l
Laup 4 6,61 2 A 4 42 3Pardubiiz 2 0,60 2 WMas cſeburg 4 250Brandeis 1,40 34 a 3,06 31Melnix 45 WVienberzge 2721 5Leitwerits 0,56 18 Pomite Peg 1 4 2421 151
Aueig 2 32 39 UEauenburg 2 2521 15Dresden 0,02 53 DAuseeig 2 Mai Von den oberen Plätzen werden 92 cw Wuchs
meldet Heutige Fahrtiefo Zoll örterr Aass Fracht naaah a

Sohleppverkehr auf der Saale
AMltgetheilt vom Halleschen Speditions Verein m b E

Angekommen in Halle am 2 Alsi Schlepper 778 Sr Weber a

x 3 Färsen

Preise f 50 a a Iebend b Schlachtgewieht
I Qual

a b
II Qual

a b
Aufgetrieben waren

e Ieeeeeeeg
42 Rinder

davon 9 Ochsen
30
27

43
27

S
28

28 Kühe
8 Bullen

37 Kälber
41 Hammel Schate
164 Schweine

31 a
25

si

a

s

III Qual e
a b

ver
kauft

42
9

3

28
3

57

49
143

ſun verKauft

Gesohittsgang fott Gesammt Auftrieb dieser Woche
62 Rinder davon 13 Ochsen 5 Färsen 35 Kühe 9 Bullen 87 Kälber

Schafe 349 Land Sohweine zusammen 568 Schlachtthiere
Sehlaeht vie hm a

in Mark
Auftrieb

43 Bullen 902 Kälber 334 Stück Schatrieh
171 Rinöer und zwar

rkt Leipzig 2 Mai
erste Notiruug für Lebend zweite

Harktpreisze für 50 kg
für Sehlachtgewieht

65 Ochsen 3 Kalben 60 Kühe

1205 deutsche aus UVngarn zusammen 2612 T
1205 Sohweine und zwar

hiere

Oohseu 1 vollfleisehige ausgemästete
2 junge tleischige micht ausgemästete 62
3 mässig genährte junge gut genährte ältere 56
4 gering genührte jeden Alters 595

Kaltbes volifeischige ausgemästete Kalben
v Kühe 2 volltleischige ausgemästete Kühe

3 ältere ausgemastete Kihe 544 mässig genährte Kühe und Kalben 7
5 gering genährte Kühe und Kalben 40

Ballen vollfleisehige höchsten Schlachtwerthes
2 mässig genährte jüngere u genährte ältere 55

gering genüährt e 52Kalber 1 feinste Mast Vollm Mast a beste Saugkälber 44
2 mittlere Mast und gute Suugkälber 40
3 geringe Saugkülber 324 ältere goring genährte Fresser mieScohate 1 Mastlämmer und jüngere Masthammel z
2 ältere Mat nl3 mässig genährte Hammel u Sehafe Merzzohate

Seohwoine 1 volltleisehige der feineren 57
2 tleischige e J J 277 553 gering entwiekelte sowie Sauen und Ebver 43
4 ausländisehe ausGesohaftegang in Rindern und Schaffen langsam in Kälbern und

Seh weinen h Verkauf 129 Rinder und zwar 49 Oehsep
2 Kalbeo 44 Kühe 34 Bullen 860 Kalhber 213 Schafe 1202 Schwvei

Woelne

Antwerpen 2 Mai Schmalz per Mai 103 25 Schlepper 828 Sr Straube beide mit Stückgut von Hawburg

Nenroder Kunstanstalt 82 113,6006 D Grundsch Obl fre Z 3/2 45 70b26 I

r r 8 Nordd Riswerke 90b Deuts Hp B Pfd VII 90026eriiner ors 13 174,00b26 do u Ia conv 4 98,000 ſaplerbeck 6 105 25
vom 2 Mai Oppeln Portl Cem 12 117,75be do X unkdb 1908 4 88 80be6 Arenberg Bergwerk 50 00

Ergänzung zu den telegr Orenstein Koppel 0 do XI u XII 1930 4 99,000 h arin So 5 5 2 erzeliusger h e ren ine e a 900 a9,00beoBismarokehüito 20 2330025
Bank Disconto Sangerhäuser Masch 222 272 50b26 do unk bis 1900 4 95800626 a er 5 287 00b6

Gerlin Weohsel 4 Lomb 5 Saxonia Cement 14 112,50b26 do 201 330 unk 1908 3/2 91,00be n J er G P OhrSieraam s Brüeeei u Sebafter u Waleker 56,500 o 8 46 190 u 1605 592 90,500 6 n Marie 750Amgteordam s2 Brüssel 82 Shlesische Cement 17/2 153,7562 do alte u con 32 9000 Duxer Kohlen Kkon 9 I81600
Petersburg 8s Wien b Schwartzkoptff 13 1095 75B 334 Gelsenkirch Gussstah 14 127 0de9London 4 Paris 3 J näu Hann Bod Pf Iuk 1803 31 IIarzerEisenw Lit A B 25 11047diemens Glas Industr 17 245 000 do do II 32 93000 n ZSiemens Halske 10 158 ob o do III 4 99 000 e vraul e 15 26Deutsohe Tonds u Staatspap Stettiner Cham Didier 30 293,00b20 o do IV VI 2 99,000 r r r

e e e Pera el 12 e rege H S iaäs n h terte eBey wer u Zu z Vereinsbrauerei Artern 71/2 106,500 v III x z 909 25be6 Prge r pr s
Magdeburger St Anl 31/2 94,50B t d erlo 183 Mein conv z 5 d

do do nene o St Fr 33 r bin ioos 32 91 00er6 l arionhütte Kotzenau 5 82,107W estpr Proy Anl zu 56 500 Wittener Guss 18 196 25b20 do unkab bis 1907 3 9100 be Mend Schwert St Pr 6 126 90b
Bad Staais Eis Anl 312 26 502 Wiihelmehütte conv 1297,750 499 206160 Siederl Kohlen 12 142 00 be
Bayrisehe Anleihe Sie 06 o0c Zuokerfabr Fraustadt 11 163,00b26 fo T t a 499 Rhein Stahlw Tit C 16 I68,509
rie 76 128 3007 i m v h Sehicgiseh Zipkhütten 27 320,005Köln Mind Pr Anih 3/2 132,75b2BDeutsche Tisenb Prior Oblig Worag Gr en Bd 5 96 7 e Hütte in
Hamb 50 Thlr Loos 3 Hortm Gronau 3 J her e 2121 800Aeininger 7 t Loose 5 Ostpreuss Südhbahn 4 e koos i 10 a r

Deutsche BVisenb St Prior Pom II V VI 1900 uk 8 Oblig v Industr u Bergw Ges

S 10b2 zAusländieohe Fonds ſgrenan Worreban S a0 4 lT Gold m a iſt 1908 u 86 1 o Aechereleb Kaliwerke à 06,0074 n 4/2 74 ,60 be r r a ll vo g do II III 1906 uk 3 81,75 b Bochumer Gusestanl 4

Berleits 100 ire Tole le 110 e a z oS 87,800 j i B C Pfd II z 110 Oortmunder Union 503Bmar Stagr n m a 87800 Ziseonb Frior e do III V u VI r 100 5 107,906 Gr Berl Pkerdeb T u II 3972
Chilen Gold Anl igso 1772 85 006 tal Eis Obl St gar 3 659,10b26 o III z 100 Hamb Packetfahrt 4 102,1066
cni rin t An s 100,70b26 do Mittelmeerb stfr 40be o XIV ukb 1905 4 97,90b20 Taurahötte 32/2 92,500

r r i 6 102 90b Lemberg Czernowitz do XV uKb 1904 90 75 Faphta Obligationen At/2 97 Obdo do leine 9 108,00b Gest Frz Staatsb gar 390,80b6 Pr Cenirb Pfäbr 1900 2 99,0066 Norddeutseber Lioya c
do v 1806 208 do Prss z do 19800 20 r Eisen Ind 4 95 90h6do v 1808 A72 0,50 do Gold Pr 100 7öb e ſo do 1906 32 90 40b Tiele Winkler 4Egyptische priv Anl 3 DOesterr Lokalbahn à Pr Kp A B 45,Jan J kr 84,00be6 Zoologischer Garten 4

S r do 8/2 väceet s 5 h s 83 4 9 R 77n p 27 50be Südöster Bahn Lomb 3 29 o do 3 Jan F 756Fran r W 339750 do Obligationen 105 20b26 o do S pr z n Bank Axtion
do Kons Goldrente 230,75ba Ung Nordostb Gold O 42 T T Pr Htdbr Bk uK 1905 37 90 40 ba r e
do MMonopol An S 44,750 do Eisenb Silb A 42 do XVIII ukdb 1908 /2 98,50b26 Berg Mark B i Elbt 81/2 149 006do G W v 1890 S 38,300 Ilwangorod Dombr gar 41/2 100,506 do XIX ukdb 1909 38 50bB Börsen Handelsveretn 103 756

Lissabon Stadtanl 1886 469 60b26Kosl Woronesch Obl à do XX u XXI uk 1910 98 75b26 Cob Goth Kredit Ges 294 100
z do 4790 40b26K Chark As Obl 89 00b26 do Kleinb ObI b 1804 81/2 92 006 Cöln W u Komw 8 101,25b25

Mailand 10 Lire Loose 14 79b Kursk Kiew 4 92 ob do P 1908 4 33 906 Danziger Privatbank 7Mexikaner Anl à 100 5 98,30b2 Mosco Kiew Woron 4 40b26 do Comm Obl b 1907 312 92 250 Deuische Grundsohula 6 40b
de a a 20 5 98,40b Mosco Kursk e 4 95,75b20 do do Em II unk 1910 4 101,756 do Effekt B Hahn 4 115 25ba

Norweg Staats Ani 883 DMosco Bjäsan 438,908 Ru W Bdor I III do Hypoth B Berl 612 111 50br6Oesterr 1860er Looſe 4 141 6002 jMosco Smolensk 599 402 ukb b 1905 4 00b26Dresdener Bankverein 8 116 40b26
Rumän Anleihe 1890i 0,30b26rel Griäsi 1889 4 II u IV b 1904 312 89 806 Eesener Kredit 81/2 144,50b25

do t 40 mittlere 4 Rjäsan Koslow 4 986 40be6 15 VI ukdb 1908 31/2 90,700 Gothaer Privatbank 7 130 90deb
do do kleine 82,00be jan Vraa u S 7 II unkdb 1908 4 98,25b260 do Grundkredith 7 124 8056

Russ Gold R 1884 87 5 b 1909 4 VMI ukdb 1910 4o8,800 Hamburg Hypoth B 8 147,756do Orient Anl II 4 Rjaschk Morezansk 588 40b2 ISachsische 4 93,000 Königsberg Voreinsb 8/2 113,806
äo do III ine Bologoye ob do 32 Leipriger Bank 9 142 306do Nicolai Oblig 4 Buss Südwestbahn 4 z do 3 100,506 Lübecker Kommerzb 8 134,5060do Boden Kredit Lranskaukasische 3 84,006 Westpr ritt I I B a Magdeburger Privatb 4 1102,806
do 35 do gar 3,8 94,200 Warschau Wiener 19er 4 Pommersche 4 Wordd Grund Kredit 590,70b25Russ Pram Apl ſ864 do IR Ser 4 100,000 S Posensche 1I01,706 Pomm Hyp B k 7do o 1866 5 WIadikawsekas Oblig 4 s Preussische 4 1101,400 Pr Hyp B Spielb 691/2 10 008

Schwed St Anl 1886 332 97 00ber Jo unkdb b 1206 4 ob Sächsische 4 i01606 Preuee Pfandbr B 7 117,60025
do 0 1890 31/2 98 109 Manitoba r 1933 61/2114,250 S Seblesische 4 101606 Rheinische Bank 9 53 100

e e r e e r 4 l104/60be0 Wilhelm Mgd Allg V 141/2Türkische Anleihe D 36 rel el cceeneeeeeeeeceeeeeeececececececeecececceceu Administ 160 r do g Se i 3 e Leipziger Börse 2 Mai
do 400 Fros Looseſ I15,00b r ouis u S Fr r 6 Ztk M Zt AUngarische Gold I A u ios o r e do 5 I1,506 3 Säcohs Rent Anl 2333 86,800 4 Alansk Gew 1882 00 do
do Kr R a 93,300 T do 1000 86,806 4 do 1878 100 60bdo Staats R 97 83 50626 I natoſ C 200 ſo ob do 500 86,806 do Em 1875 100 60b

II 2640 M 5 101 706 Thlr 31/a2Stadtobl 4884konv 96 906Industrie Aktien Macedonische G O 3 58,90b2 o Staatsanl 1855 100 92,756 312 do 1876konv 96 906
G 5 236 006 r ortug Eisenb O 1886 3 64 20610 31/2 do 67 Kv 409/0 500 98,256 31/2 Alth Landoblig 3000 96 25Aämiraiegerten Bad u 80 22 1889 4 86 00b263/3 Laudrentenbr 500 95,506 31/2 do do 500
Annaburger Steingut 4 102,25B Eisenbahn Stamm Aktien HivArehimeges s 158 00626 u Div Biseonb Stamm Akt zSee en Chrl i Liq 464 00b26 hen Mastrieht 712 125,266 5 Aussig Tepl 500 I ſ318 o06 Leipz Elektr Werke
o B Wir in 5s16,006 Buschtiehrader B 13 71/3 Böhm Nordbahn 7 do elektr Strassb 155 250Braunechueier Ja 15 15100626 al berst Blankenb 14 Buschtiehrad Lit A i do Gr elektr Strassb eFeri Ann J Arohinen i6 I165 00b8 Jura Simpl v Westh 4 an 4 do B de S 207 ,608
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